
 

 

 

 
Herrn 
Bezirksbürgermeister 
Markus Thiele 
 
Frau 
Oberbürgermeisterin 
Henriette Reker 

Bezirksvertretung Kalk 
Kalker Hauptstr. 247-273 
51103 Köln-Kalk 
 
Marco Pagano 

Fraktionsvorsitzender der SPD-Fraktion 
Telefon (02 21) 261 40 47 
Telefax (02 21) 221 98 927 
E-Mail: marco.pagano@stadt-koeln.de 
 
 
Jürgen Schuiszill 

Fraktionsvorsitzender der CDU-Fraktion 
Telefon (0221) 221 98303 
E-Mail: CDU-BV8@stadt-koeln.de 
 

 

 Eingang beim Bezirksbürgermeister: 27.01.2016 

 AN/0213/2016 

 
Dringlichkeitsantrag gem. § 12 der Geschäftsordnung des Rates 
 

Gremium Datum der Sitzung 

Bezirksvertretung 8 (Kalk) 28.01.2016, TOP 7.10 

 

Einladung von Frau Oberbürgermeisterin Reker gemäß § 36 (7) GO NRW zur 
nächsten Sitzung der Bezirksvertretung Kalk am 03.03.2016 
Gemeinsamer Dringlichkeitsantrag der SPD-Fraktion und der CDU-Fraktion 
vom 27.01.2016 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
 
die antragstellenden Fraktionen in der Bezirksvertretung Kalk bitten Sie, folgenden 
Dringlichkeitsantrag auf die Tagesordnung der Sitzung der Bezirksvertretung am 
28.01.2016 zu nehmen: 
 
Beschluss: 
 
Frau Oberbürgermeisterin Reker wird gebeten, gemäß § 36 Absatz 7 Satz 1 
Gemeindeordnung NW an der nächsten Sitzung der Bezirksvertretung Kalk 
teilzunehmen und über den Sachstand der Umsetzung des Dringlichkeitsantra-
ges vom 27.08.2015 "Nutzung eines Teils des Grundstücks Servatiusstraße 96 
in Köln-Ostheim durch die Sportschützengesellschaft Köln-Ostheim 1963 e.V." 
(AN/1307/2015) zu berichten. 
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1. Begründung der Dringlichkeit: 
 
Die Bezirksvertretung Kalk hatte am 27.08.2015, also vor fünf Monaten einen Dring-
lichkeitsantrag zur o. g. Thematik eingebracht. Trotz mehrfacher Nachfragen in den 
letzten Sitzungen blieb u. a. mit Hinweis auf fehlende Stellungnahmen aufgrund von 
diversen Erkrankungen im Bereich der Bauverwaltung die eingeforderte Beantwor-
tung aus. Eine weitere Verzögerung ist nicht hinnehmbar. 
 
2. Begründung des Antrages: 
 
Die Oberbürgermeisterin hat nach ihrem Amtsantritt immer wieder betont, die Rechte 
der Bezirksvertretungen stärken zu wollen. Die Nichtbehandlung eines als dringlich 
eingestuften Antrages über einen Zeitraum von fünf Monaten durch Teile der Verwal-
tung stellt demgegenüber eine krasse Missachtung der politischen Gremien dar. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Marco Pagano   gez. Jürgen Schuiszill 
SPD-Fraktionsvorsitzender  CDU-Fraktionsvorsitzender 


